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Kinderdorf lädt zu buntem Fest

Am 29. Juni laden wir euch ein. Das 
Kinderdorf Silz feiert, wie immer al-
le zwei Jahre, sein mit Spannung 
erwartetes Sommerfest. Auf dem 
weitläufigen Gelände gibt es für al-
le Besucher*innen ein buntes Pro-
gramm voller Spiel und Spaß für 

Klein bis Groß.
Der besonde-

re Tag beginnt 
um 11 Uhr mit 
einem festlichen 
Wortgottes-
dienst. Bei Son-
nenschein treffen 
wir uns auf unse-
rer Wiese. Dau-
men drücken. 
Wir wollen so die 
Gemeinschaft 
zusammenbrin-
gen und das Fest 
starten. Ab 12 
Uhr öffnen sich 
die Tore zu einem 
vielfältigen An-
gebot an kosten-
losen Mitmach-
aktionen und At-
traktionen. 

Die kleinen Gäste können sich 
auf ein zauberhaftes Kasperlethea-
ter freuen, bei dem sie mit Popcorn 
in der Hand die spannenden Ge-
schichten verfolgen können. Wer 
aktiv werden möchte, kann sich am 
Bodentrampolin so richtig austo-

ben. Glitzertattoos sorgen für fun-
kelnde Akzente, während die Tom-
bola mit tollen Preisen aufwartet.

Für die Abenteuerlustigen gibt 
es spannende Aufgaben zu meis-
tern, wie zum Beispiel beim Bogen-
schießen. Dort können die Ge-
schicklichkeit und Treffsicherheit 
unter Beweis gestellt werden. Dies 
alles und noch viel mehr wird euch 
erwarten.

Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt.  Ver-
schiedene Köstlichkeiten machen 
den Tag noch angenehmer.

Ein weiteres Highlight sind die 
mitreißenden Tanzaufführungen, 
die die Talente der Kinder und Ju-
gendlichen präsentieren. Den mu-
sikalischen Abschluss des Festes 
bildet die Band Flash’k‘Swag, die 
mit ihrer mitreißenden Mugge si-
cherlich für gute Stimmung sorgen 
wird.
Kommt vorbei und feiert mit! 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH und 
einen tollen Tag bei uns im Kinder-
dorf Silz.

Katrin Stengel

Freitag    01.08. Jammin' Six
Samstag 02.08. Accoustic & Amazing
Sonntag  03.08. Familientag

Kommt zur Kerwe am See!
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Ein großes Spielfest veranstaltet 
das Kreisjugendamt Südliche Wein-
straße am Sonntag, 15. Juni, in Ko-
operation mit dem Team Bananen-
flanke Südpfalz und dem SV 1946 
Silz e. V. Ort des Geschehens ist 
das Sportgelände des SV Silz. Es 
geht um 11 Uhr mit einem ökume-
nischen Kindergottesdienst los, das 
Ende ist für 17.30 Uhr geplant.

Landrat Dietmar Seefeldt und 
der für das Jugendamt zuständige 
Erste Kreisbeigeordnete Georg 
Kern laden alle Kinder mit Familien 
sowie Freundinnen und Freunde 
herzlich ein.

Es gibt Angebote der Jugend-
feuerwehr Silz, des Jugendrotkreu-
zes, des Kinder- und Jugenddorfs 
Maria Regina Silz, der Jugendpflege 
der Verbandsgemeinde Annweiler 

am Trifels, der Polizei, der Jugend 
des Technischen Hilfswerks, der 
Evangelischen Jugendzentrale Bad 
Bergzabern, der Jugend- und Fami-
lienberatungsstellen SÜW, des 
Kreiselternausschusses SÜW und 
vom Haus der Familie Bad Bergza-
bern. Die Kids dürfen sich auf eine 
elektronische Torwand, Wasser-
spiele, Mitmachtheater, eine Klet-
terwand, Zauberei sowie Kreativ- 
und Bewegungsangebote und vie-
les mehr freuen. Zudem spielt die 
Bananenflankenliga e. V. ab 12 Uhr 
ein Fußball-Turnier. Für Speisen und 
Getränke sorgen der SV Silz sowie 
der Angelsportverein (ASV) und der 
Karnevalclub (KC) Schnecketreiwer 
Silz; Kaffee und Kuchen wird vom 
Förderverein der Katholischen Kita 
Silz angeboten.                 (SÜW)

Silz im Kalender

TERMINE

Juni
• Sonntag 15.06., 11 – 17:30 Uhr
Kreisjugendspielfest, siehe oben
• Samstag 28.06., ab 18 Uhr
BV – Das Mühlwegfest, siehe oben
• Sonntag 29.06., ab 11 Uhr
Sommerfest im Kinderdorf, siehe 
Seite 1

Juli
• Freitag 11.07.
Freier Eintritt für alle Silzer in den 
Wild- und Wanderpark
• Samstag 19.07., 15 Uhr
BV – Gartentreff bei Katharina 
Körner-Boos, Hauptstraße 27

August
• Freitag – Sonntag 01. – 03.08.
Silzer Kerwe, siehe Seite 1

Jeden Monat
• erster Mittwoch, 10:30 Uhr
Seniorenwanderung
Jede Woche
• Freitags, ab 19 Uhr
SV – Sportheim
• Sonntags, 10 Uhr
Boule am Bouleplatz
• Sonntags
SV – Sportheim bei Heimspielen
Sprechstunde Ortsbürgermeisterin
nach telefonischer Vereinbarung
0152 32767710

Großes Spielfest am 15. Juni

Kommt zum Mühlwegfest!
Die Zeit der langen hellen Nächte 
ist wie geschaffen für ein geselli-
ges Treffen. Am 28. Juni ab 19 Uhr 
kommt unter die Birken am Mühl-
weg und freut Euch auf entspannte 
Stunden. 

Der Bürgerverein kümmert sich 
um Tische, Bänke und Beleuch-
tung. Alles was AUF DEN TISCH 
kommt, bringt jeder selbst mit (Es-
sen, Getränke, Geschirr usw.).

Die Eigenversorgung steht also 
im Vordergrund, aber natürlich wä-
re es toll, wenn jeder etwas mit-
bringt, das auch mit anderen 
geteilt werden kann.

Und nicht nur die Kinder freuen 
sich bestimmt über einen süßen 
Nachtisch, wie z. B. Erdbeeren, Ku-
chen oder Rote Grütze.

Das Mühlwegfest wird ein 

SELBSTVERSORGUNGSFEST 
werden.

Falls jemand etwas zur Un-
terhaltung beitragen möchte 
und z. B. noch die Gitarre ein-
packt, freuen wir uns natürlich 
sehr! 

Wir werden keine zugewie-
senen Toiletten in der Nähe zur 
Verfügung stellen können. Bitte 
einplanen!

Wir hoffen zwar aktuell auf 
ein wenig Regen, aber natür-
lich auf eine stabile Wetterlage 
am 28. Juni. Sollte das Wetter 
keine Freiluftveranstaltung zu-
lassen, werden wir über die be-
stehenden Kanäle des Dorfes 
informieren!

Katharina Körner-Boos



Silzer Schneckepost  3/2025 Seite 3

Einmal im Jahr können Silzer Bür-
ger den Wild- und Wanderpark gra-
tis besuchen. Geschäftsführer 

Daniel Kraus hat dafür einen festen 
Termin eingerichtet: Es ist immer 
der zweite Freitag im Juli. Das wäre 

dann dieses Jahr der 11. Juli.
(mg)

Blumen am Friedhof

Die Blumentröge am Friedhof wur-
den ehrenamtlich von Silzer Bür-
gern bepflanzt. Es wäre schön, 
wenn Friedhofsbesucher oder Spa-

ziergänger, die ein 
wenig Zeit übrigha-
ben, die Blumen mit 
einer Kanne Wasser 
versorgen würden – 
soweit Bedarf besteht.

Silzer See erhalten!

Das Ausbaggern des Sees und des 
Vorfluters wurde zunächst einmal 
vertagt. Es wäre jetzt eh nicht 
mehr die richtige Jahreszeit. Statt-

dessen soll das Gewässer noch 
engmaschiger kontrolliert werden 
und im Rahmen eines Förderpro-
gramms, das den See als Projekt 
aufnimmt, sollen gezielt Schutz-
maßnahmen erarbeitet werden. 

Der Angelsportverein (ASV) erstellt 
hierzu ein Konzept. Gespräche mit 
der Verbandsgemeinde zum För-
derprogramm laufen bereits.

Am Friedhof stellt die Gemeinde 
seit Jahren einen Container für 
Grünabfälle bereit, der drei- bis 
viermal jährlich abgeholt wird. Die 
Kosten für eine Leerung liegen bei 
90 Euro. Bei der letzten Leerung je-
doch wurde ein Betrag von 1.100 
Euro fällig. Wieso??? In den Contai-
ner waren außer Grünem auch 
Hausmüll, Plastik, Holzabfälle und 

ähnliches gewor-
fen worden! Dabei 
steht gerade für 
Plastikmüll schon 
ein extra Behälter 
bereit (hellblaue 
Tonne). Bitte die 
Abfälle richtig oder 
zuhause entsor-
gen!

Silzer News

Kurz und knapp

Klimapfad am See

Wie berichtet, soll 
im Rahmen des 
Kommunalen Kli-
mapakts (KKP) ein 
Klimapfad ange-
legt werden, der 
den Baum-Lehr-
pfad, bestehende 
Rundwanderwege 
und den Wildpark 
mit einbezieht. 
Dazu werden drei 
neue Wege mit In-
fotafeln zum Kli-

ma- und Naturschutz eingerichtet. 
Am Anglerheim wurde bereits eine 
Allee aus hochwertigen Obstbäu-
men angelegt. Die Pflanzungen 
wurden von einer Gärtnerei durch-
geführt, die auch die Pflege der 
Bäume für zwei Jahre übernimmt. 
Nicht alle alten Bäume des Baum-
lehrpfads können erhalten werden, 
bei manchen war der Standort 
wohl nicht passend. 

Für die Infotafeln liegen Anträge 
bei der Aufsichts- und Dienstleis-
tungsbehörde (ADD) vor.

Grünabfallcontainer richtig nutzen!

Im Dorf einkaufen!

Familie Leininger möchte in Silz ab 
4. Juni jeden Mittwoch frisches 
Obst und Gemüse anbieten. Die 
Produkte kommen vorwiegend aus 

der Region. Von 8 bis 12.30 Uhr ist 
der Stand auf dem Lindenplatz zu 
finden, gegenüber der Bäckerei 
Glaser.

Die Familie freut sich auf viele 
Kundinnen und Kunden.

Glasfaser verzögert sich weiter

Jetzt soll es Ende Sommer werden. 
Dann sollen die Tiefbauarbeiten für 
den Glasfaserausbau in Waldham-

bach beginnen. So der Lyte-Ge-
schäftsführer Rolf Tresch am 28. 
Mai gegenüber der Schneckepost. 

Zur Zeit werde der Kick-off-Termin 
mit allen Verantwortlichen abge-
stimmt.                                 (sr)

Freier Eintritt im Wildpark
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In Silz dehääm: Lena und Pierre
Sie sind beide „Stadtkinder“: Lena 
Kaufmann aus Landau und Pierre 
Kreis aus Karlsruhe. Seit 2023 woh-
nen sie in der Silzer Hauptstraße. 
Von hier aus pendeln sie täglich zur 
Arbeit. Er ist Polier im Straßenbau 
bei der Strabag und sie mit Erfah-
rungen als Industriemechanikerin 
ist nun Mitarbeiterin der CDU-Ge-
schäftsstelle Südpfalz. 

Seit 2009 sind sie ein Paar und 
auf der Suche nach dem passen-
den Wohnort. „In Landau können 
sich zwei Vollzeitschaffer kaum 
noch ein Sanierungsobjekt leisten“, 
erzählt Lena. Also sammelten sie 
erste Dorf-Erfahrungen in Ilbes-
heim. „Das passte nicht so richtig, 
aber wir haben immerhin einiges 
gelernt.“ Jetzt ging es Richtung 
Wald, wo sie gern mit den Fahrrä-
dern unterwegs waren. 

Der Verkäufer seines Elternhau-
ses aus dem Jahr 1900 kam ihnen 
so offen und ehrlich entgegen, 
dass sie sich einig wurden. Lena 
und Pierre hatten die Entrümpe-
lung übernommen und sich in der 
Dimension etwas verschätzt: „Sie-
ben Kleiderschränke, Küche, 
Schrankwand und was sonst noch 
alles so abgestellt war, brauchten 
schon ihre Zeit.“ Doch dann konnte 
es richtig losgehen: Das Haus wur-
de entkernt, Wände entfernt, aber 
auch manches erhalten, zum Bei-
spiel die Türen, „aus Respekt vor 
dem Haus“. Auch das Dach wurde 
saniert und mit Photovoltaik aus-
gestattet. „Nach zehn Monaten wa-
ren wir richtig geschafft.“ Jetzt leg-
ten sie erst mal eine Pause ein, 
obwohl einige „Restarbeiten“ noch 
warten: „Das Haus soll noch ver-
putzt werden, der Hof neu gemacht 
– an einem Haus gibt es immer 
was zu tun. Aber es lebt sich auch 
gut in den eigenen vier Wänden 
und es ist eine wichtige Altersvor-
sorge“, meint Lena. „Und wir sind 
mitten im Dorf. Als unser Haus ge-
baut wurde, lag es am Rand von 
Silz“.

Gleich am Anfang stellten sie 
sich den Nachbarn vor, mit einem 
Pflänzchen zur Begrüßung. Und 
umgekehrt wurden sie auf ein Glas 
Glühwein eingeladen oder angeru-
fen, wenn ein Sturm Schaden an-
richten könnte. Ganz selbstver-
ständlich wurde ihnen fehlendes 
Werkzeug ausgeliehen. „Trotzdem 

hatten wir ein komisches Gefühl, 
als wir zum ersten Mal zum Wein-
abend gingen“, erinnert sich Pierre. 
„Wir dachten, alle kennen sich und 
wir sind fremd. Aber dann wurden 
wir gleich angesprochen und ins 
Gespräch einbezogen, so haben wir 
wieder nette Leute kennen ge-
lernt.“ Beim Dorf-Kennenlernen 
hilft auch immer die Schneckepost. 
„Mein absolutes Lieblingsblättel“, 
sagt Lena.

Schließlich machte sie sich  auf 
den Weg zum Offenen Treff des 
Bürgervereins und bot auch gleich 
ihre Hilfe an. Sie ist dabei, wenn 
der Nikolausmarkt vor- und nach-
zubereiten ist, sie hilft im Bürger-
haus beim Tapetenabspachteln... 
„Pierre hält mir dafür den Rücken 
frei. Er hat auch seinen Anteil dar-
an, dass ich ehrenamtlich unter-
wegs sein kann.“

Und dann hat sie sich noch dem 
Foodsharing verschrieben. „Es geht 
darum, Lebensmittel vor der Ver-
nichtung zu schützen und diese 
dann zu verteilen oder selbst zu 
essen“, erklärt Lena. „Wir bekom-
men die Nahrungsmittel von ko-
operierenden Betrieben. In Silz ha-
ben wir eine aktive Gruppe von 

Lebensmittelrettern. Wer mitma-
chen möchte, kann sich gern mel-
den.“

Und wie erholen sich die beiden 
Neu-Silzer? Pierre spielt gerne am 
Computer, „aber keine Spiele mit 
Suchtpotential“. Lena probiert im-
mer mal wieder etwas Neues aus. 
„Mal mach ich was mit Aqurellfar-
be, dann schau ich, was aus den 
Blumentöpfen wächst und dann 
kümmere ich mich sehr gern um 
unsere sechs Hühner mit Hahn. 
Nach denen schaut dann eine nette 
Nachbarin, wenn wir mal ein paar 
Tage weg sind.“

Weg – das ist zum Beispiel das 
Badische oder demnächst Öster-
reich und Kroatien, alles mit dem 
eigenen Wohnwagen. „Der stand 
einige Jahre in der Saison immer im 
Elsass, aber nun wollen wir ein 
bisschen mehr umher fahren.“ Mit 
dabei ist immer auch ihre Jack-Rus-
sel-Hündin Amy, Lenas beste „Mit-
arbeiterin“ im Büro, wo sie in ihrer 
Kiste unter dem Schreibtisch war-
tet, bis es in der Mittagspause zum 
Spaziergang losgeht. Und abends 
nach Hause, nach Silz. „Da würden 
wir nie wieder wegziehen."

(sr)

Silzer Leute
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Rehe als Rosen–Killer
Unterm schattenspendenden Wal-
nussbaum, neben rosablühenden 
Weigeliensträuchern, mit Blick auf 
üppige weiße Robinienblüten – da 
saß es sich gut im Garten von Dia-
na Jablonski. 

Während der 1. FCK die letzte 
Aufstiegschance verspielte, stand 
beim Gartentreff des Bürgervereins 
am 18. Mai der Genuss im Mittel-
punkt: Eine hervorragende 
Quarktorte und ein ebenso leckerer 
Zebrakuchen waren aufgetischt 

und schnell kamen die Garten-
freunde ins Fachsimpeln. Dazu tru-
gen auch die mitgebrachten 
kleinen Pflänzchen bei, für die 
Gastgeberin oder zum Tauschen. 
Grünlilien a la „Beamtenkraut“, 
vorgezogene Kürbisse, Tomaten 
und Paprika, Geißblatt oder Je län-
ger, je lieber wechselten die Besit-
zer.

Angesichts von Dianas prächti-
ger Hühnerschar kam die Rede 
bald auch auf Tierbegegnungen der 

anderen Art: Habicht und Fuchs, 
Waschbär und Rotwild hatten in 
Häusern und Gärten schon für Auf-
sehen und Schäden gesorgt. Egal 
wie schleierhaft es allen war, dass 
Rehe dornige Rosentriebe fressen – 
die alten Rosensorten haben es 
nicht überstanden. 

Zum nächsten Gartentreff am 
19. Juli um 15 Uhr lädt Katharina 
Körner-Boos ein.

(sr)

Gemütlicher Nachmittag vor traumhafter Blütenkulisse.

LESESOMMER und VORLESE–SOMMER
Liebe junge Bücherfreunde, es ist wieder soweit!

Bald beginnen die Sommerferien und ihr 
wollt spannende Abenteuer erleben? Das könnt 
ihr ganz leicht mit einem Buch. Daher freut 
euch auf den LESESOMMER und nehmt teil. Im 
Juni verteilen wir die Anmeldungen in der 
Grundschule oder ihr bekommt sie bei uns in 
der Bücherei. Für diese Aktion haben wir viele 
neue Artikel erworben. Hier schon vorab ein 
paar Büchertipps.

Auch der VORLESE-SOMMER für die Kleinen 
findet wieder statt. Natürlich veranstalten wir 
auch dieses Jahr wieder eine kleine Abschluss-
feier. Die Teilnahmebedingungen sowie alles 
Weitere erfahrt ihr in unserer Bücherei. 

Bei beiden Aktionen nehmt ihr an der Verlo-
sung des Landes Rheinland-Pfalz teil. Dort gibt 
es wieder  tolle Preise zu gewinnen. Weitere In-
formationen unter: www.lesesommer.de

Die Bücherei Gossersweiler
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Die Katholische Kindertagestätte 
St. Sebastian Silz darf auch nach 
16 Jahren weiter das Siegel „Bewe-
gungskita Rheinland-Pfalz“ tragen.

Mit diesem landesweiten Quali-
tätssiegel zeichnet der Verein Be-
wegungskindertagesstätte Rhein-
land-Pfalz e.V. solche Kitas aus, die 
der ganzheitlichen Förderung durch 
Bewegung eine besonders hohe 
Bedeutung beimessen. „Bewe-
gungskitas sehen Bewegung und 
die Bewegungsfreude der Kinder 

als Grundlage für Bildung, Gesund-
heit und Persönlichkeitsentwick-
lung“, so das Ministerium für Bil-
dung Rheinland-Pfalz, das den 
Verein unterstützt.

Die Kindertagesstätte in Silz ist 
stolz auf die Auszeichnung. Die Lei-
terin der Kita, Frau Frey, Bewe-
gungskita-Koordinatorin Frau Jung 
sowie das gesamte Team freuen 
sich, dass ihr engagierter Einsatz 
nun noch einmal ausdrücklich an-
erkannt wird.

Mit der Aufrechterhaltung des 
Qualitätssiegels würdigt der Verein 
diesen wichtigen pädagogischen 
Beitrag zu einem gesunden Auf-
wachsen von Kindern und freut sich 
über die langfristig ausgelegte In-
itiative der Einrichtung im Bunde 
rheinland-pfälzischer Bewegungs-
kindertagesstätten.

www.bewegungskita-rlp.de
Julia Frey

Viel Bewegung in der Silzer Kita

Am 7. Mai fanden die Neuwahlen 
für den Vorstand des Vereins statt. 
Gewählt wurden:
1. Vorsitzende - Nadine Singer
2. Vorsitzender - Peter Nöthen
Sitzungspräsidentin - Ulrike Seibel
Stellvertreter - Klaudia Göpel, Be-
nedikt Nöthen
Schatzmeisterin - Christin Glaser
Schriftführerin - Annemarie Arnold
Beisitzer - Manuela Erhardt, Sascha 
Förster

Gemeinsam gehen wir jetzt ver-
schiedene Aktionen an. So wurden 
neue Vereinsjacken angeschafft 
und es werden derzeit neue Ver-
eins-T-Shirts geplottert. Die Teilnah-

me an verschiedenen Veranstaltun-
gen ist in Arbeit bzw. geplant, wie 
z. B. das Kreisspielfest, bei dem wir 
vegetarische und vegane Alternati-
ven (Salate und Chili) anbieten 
werden. Ebenso werden wir wieder 
beim Nikolaus am Lindenplatz da-
bei sein. 

Die großen Garden und die 
Showtanzgruppe machten Ende 
Mai ein Zeltlager am Anglerheim 
und unsere jüngste Garde wird für 
die Kinder im Ort einen Open-Air-
Kinoabend veranstalten (Termin 
kommt noch!). Auf diese Weise 
möchte der Verein den Zusammen-
halt unter den Mitgliedern fördern 

und zugleich Werbung für sich ma-
chen. Jedes Jahr stemmen wir zwei 
große Prunksitzungen, für die nicht 
nur Leute auf der Bühne gebraucht 
werden. Auch das „Drumherum“ 
benötigt viele helfende Hände und 
wir sind für jede Unterstützung 
dankbar. Wenn Ihr Interesse habt, 
bei uns mitzumachen, dann meldet 
euch. Über unsere Instagramseite 
könnt Ihr jederzeit das Neueste er-
fahren und auch Kontakt aufneh-
men.

Macht mit, denn jeder Verein 
bringt Leben ins Dorf!!

Annemarie Arnold

Die Schnecketreiwer starten durch!

Erst mal Sonnen-
creme! Es war das 
erste heiße Wochen-
ende des Jahres, als 
am Anglerheim fünf 
Zelte standen. Tän-
zerinnen und Tänzer 
des Karnevalsclubs 
Silz hatten sie in 
Seenähe aufgestellt, 
um hier Ende Mai 
gemeinsam zu trai-
nieren und Spaß zu 
haben. 

Eingeladen waren 
die großen und mittleren Garden 
sowie die Showtanzgruppe. Leich-
tes Joggen, Dehnen und Training 
standen genauso auf dem Pro-
gramm wie abendliche Feuerscha-
le, Pizza und Gemeinschaftsspiele, 
bei denen alle mitmachen konnten. 

Dazu kamen Brainstorming für De-
ko, Plakate und Karnevalsorden.

Was die Jungs und Mädels bei 
den nächsten Prunksitzungen auf 
die Bühne bringen werden, haben 
sie schon entschieden, mit ihren 
Trainerinnen Nadine, Leni, Kati, An-

na, Klaudia und Kaja. Nun bleiben 
noch einige Monate fürs Training, 
damit im Winter alles klappt. „Das 
Zeltlager war toll, mal was ande-
res. Hat richtig Spaß gemacht“, 
war die einhellige Meinung.

(sr)

Training und viel Spaß am See

Silz in Bewegung
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Acht bunte Projekte
In der ersten Woche der Osterferi-
en wurde es im Kinderdorf bunt, le-
bendig und kreativ: Acht 
abwechslungsreiche Projekte sorg-
ten für Begeisterung, neue Erfah-
rungen und jede Menge Teamgeist. 
Für jedes Interesse war etwas da-
bei. 
Mit dem Bike bis Frankreich
Besonders abenteuerlustig zeigte 
sich die Bike-Gruppe, die bei Wind 
und Wetter ihre Touren absolvierte, 
sogar bis nach Frankreich. Ihre 
längste Strecke umfasste über 50 
Kilometer. Auch die umliegenden 
Burgen wie die Madenburg, die 
Landeck und der Trifels wurden er-
obert, Regenschauer  und Muskel-
kater inklusive! 
Kulinarische Weltreise
Beim Projekt „Rund um die Welt“ 
ging es auf eine kulinarische Reise. 
Von asiatischem Sushi bis zum 
deutschen Schnitzel – es wurde ge-
kocht, probiert und geschlemmt. 
Immer wieder lockten unwidersteh-
liche Düfte Neugierige an. Ein be-
sonderer Ausflug führte die Gruppe 
nach Speyer. 
Kreativ dank Rotariern
Mit Unterstützung des Rotary-Clubs 
Bad Bergzabern verwandelte das 
Künstlerprojekt Orte in verschie-
denste Ateliers. Es entstanden gro-
ße Wandbilder und fantasievolle 
Objekte, die das Kinderdorf nun 
noch bunter machen.
Musik liegt in der Luft
Die Musikgruppe bereitete sich die 
ganze Woche über intensiv auf 

ihren großen Auf-
tritt beim Pro-
jektabschluss vor. 
Das begeisternde 
Konzert überzeug-
te alle und führte 
gleich zum nächs-
ten Auftritt: Die 
jungen Musikerin-
nen und Musiker 
treten beim gro-
ßen Sommerfest 
am 29. Juni erneut auf. Bravo!
Süße Backideen
Bei den Backheldinnen und -helden 
lief der Ofen heiß: Gemeinsam 
wurden Rezepte geplant, Zutaten 
eingekauft und dann Osterleckerei-
en gebacken. Natürlich blieb auch 
das Naschen nicht aus.
Boxen für Körper und Geist
Im Boxprojekt standen Schläge, 
Tritte und Fitness auf dem Pro-
gramm. Die Teilnehmenden kamen 
ordentlich ins Schwitzen und lern-
ten dabei viel über Körperspan-
nung, Disziplin und 
Selbstvertrauen.
Schönheit selbst gemacht
Das Kosmetikprojekt nahm Pflege 
und Wohlbefinden in den Fokus. 
Seifen, Shampoos und andere Pfle-
geprodukte wurden hergestellt – 
mit duftenden Ergebnissen. Ein 
Ausflug nach Wissembourg in ei-
nen Seifenladen lieferte zusätzliche 
Inspiration.
Allerlei mit vielen Facetten
Ein Highlight war auch das Projekt 
„Allerlei“. Die Gruppe setzte sich 
täglich neu zusammen und war 
vielfältig aktiv: angeln, das Kinder-
dorf von Müll befreien, eine Brücke 
über den Klingbach bauen und und 
und. Auch hier ging es um Zusam-
menhalt, Engagement und Kreati-
vität.
Ein voller Erfolg!
Die Projektwoche war ein voller Er-
folg – bunt, lehrreich und voller 
Spaß. Sie zeigte einmal mehr, wie 
wertvoll gemeinsames Erleben und 
kreatives Schaffen sein können. 
Die Vorfreude auf das nächste Mal 
ist jetzt schon groß und …Trommel-
wirbel … das allumfassende Thema 
wurde schon bekannt gegeben: 
Zirkus – kannst du nicht, war ges-
tern. Wir laden schon heute alle zur 
großen Vorstellung im Zirkuszelt 
am 2. April 2026 ein.

Katrin Stengel

Silzer Gemeinschaft
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So manche Silzer Familie sammelt 
die Schneckepost Ausgabe für Aus-
gabe. Aber es gibt noch einen ganz 
anderen Ort, an dem unsere Dorf-
zeitung archiviert wird: die Deut-
sche Nationalbibliothek.

Mit ihren beiden Standorten in 
Frankfurt am Main und Leipzig ge-
hört sie zu den größten Bibliothe-
ken weltweit. Über 50 Millionen 
Medien verzeichnet der Katalog. 
Doch wenn man dorthin fährt, ist 
nur ein Bruchteil davon in den Re-
galen zu sehen. All die anderen 
Schätze lagern für Besucher un-
sichtbar in den Magazinen.

Wir von der Redaktion 
Schneckepost wollten erfahren, wie 
es unserem Blättel in Frankfurt er-
geht, schließlich schicken wir zwei 
Exemplare von jeder Ausgabe an 
die Frankfurter Adickesallee 1. Das 
sind so genannte Pflichtexemplare, 
wie sie jede Redaktion von in 
Deutschland erscheinenden Medi-
en an die Nationalbibliothek sen-
den muss (außer Kataloge, 

Fahrpläne u. ä.)
Man meldet sich schon von Silz 

aus online an und bestellt, was 
man haben möchte für den riesi-
gen Lesesaal, denn mitnehmen 
darf man aus dieser Präsenzbiblio-
thek nichts.

In der modernen Eingangshalle 
angekommen, sind noch wenige 
Formalitäten zu erledigen und dann 
ein Schreck: Der Computer meint, 

für uns sei nichts bereitgestellt. 
Doch eine freundliche Mitarbeiterin 
erinnerte sich, die Schneckepost in 
die Ausgabebox gelegt zu haben. 
Der Computereintrag wird korri-

giert und nun können wir 
unsere Zeitungen auf di-
gitalem Weg aus der 
transparenten Box holen. 
Jetzt werden sie zum Fo-
tografieren angeordnet 
und später auf die glei-
che Weise per QR-Code 
zurückgelegt.

Für uns war es sehr 
beeindruckend, dieses so umfas-
send gesammelte Wissen zu erle-
ben und uns dabei zu versichern, 
dass auch der Alltag unseres Pfäl-
zer Dorfes für die Bibliothek von In-
teresse ist.

Ob sich die Mitarbeiterin, die die 
Medienboxen füllt, denn alle Titel 
merken könne, die durch ihre Hän-
den gehen, wollten wir zum 
Schluss noch wissen. Und freuten 

uns natürlich über die Antwort: 
„Nein, nicht alle. Aber SCHNECKE-
POST – das ist so ein besonderer 
Name. So poetisch.“

(sr)

Die Schneckepost in der Großstadt

Unser Artikel in der vorigen Ausga-
be zum Diebstahl auf dem Friedhof 
hatte positive Folgen. Die Silzerin, 
die von aufmerksamen Mitbürgerin-
nen überführt worden war, hat sich 
gegenüber der Ortsbürgermeisterin 
und der Redaktion Schneckepost 
geoutet. Es täte ihr sehr leid und sie 
habe dies auch den Betroffenen ge-

genüber zum Ausdruck gebracht. 
Sie wisse, dass sie einen großen 
Fehler gemacht habe und könne 
sich das nicht erklären.

Es sei ihr jedoch wichtig mitzu-
teilen, dass es sich um EINEN Fehl-
tritt gehandelt habe. Mit anderen 
Diebstählen habe sie nichts zu tun.

(sr)

Es tut mir sehr leid!
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Scheckepost forever

Schneckepost
im Internet
www.silz.de/aktuelles

In eigener Sache
Alle Silzer können Artikel vorschla-
gen, schreiben oder Fotos schicken. 
Nächster Redaktionsschluss: 25.07.25. 
Sprecht uns an oder schreibt!
Die nächste Schneckepost erscheint 
etwa Mitte August 2025.

Mitglied werden
im Bürgerverein


